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ESG Methodik 

Lupus alpha Sustainable Smaller Champions 
 

 

Ziel 

Die Unternehmenskultur von Lupus alpha als unabhängiger, eigentümer- bzw. partnerschaftlich ge-

führter Asset Manager ist klar auf Nachhaltigkeit ausgerichtet. Mit dem Lupus alpha Sustainable Smal-

ler Pan European Champions, dem Lupus alpha Sustainable Smaller Euro Champions und dem Lupus 

alpha Dividend Champions möchten wir unseren Anlegern Zugang zu europäischen Nebenwerten 

ermöglichen – ohne Kompromisse beim Thema Nachhaltigkeit einzugehen. Daher ist es das Ziel in 

diesen Fonds, ausschließlich in Aktien zu investieren, die den unten genannten Kriterien entsprechen. 

Verantwortungsbewusstes Investieren leistet einen wichtigen Beitrag, um Kapitalanlagen nachhaltig 

zu gestalten. Als Investor mit einem treuhänderischen Auftrag unserer Kunden wollen wir daher un-

seren Beitrag leisten und nur in Firmen investieren, die bestimmten Nachhaltigkeitskriterien genügend 

Beachtung schenken. 

Bei den genannten Aktienstrategien führen die verantwortlichen Portfoliomanager im Rahmen des 

fundamentalen Investmentprozesses eine Vielzahl von Unternehmensgesprächen: Nachhaltigkeits-

themen, insbesondere Governance, sind integraler Bestandteil der Unternehmensanalyse.  

In einem jährlichen Review Prozess überprüfen wir die Angemessenheit unserer ESG Methodik. Ver-

änderungen der Methodik dokumentieren wir intern. 

Methodik 

Alle investierbaren Unternehmen werden nach ökologischen, sozialen, ethischen und Governance-

Kriterien klassifiziert. Die Analyse umfasst unter anderem Sozialstandards, Umweltmanagement, Pro-

duktportfolio und Unternehmensführung. Im Rahmen eines umfassenden Negativ-Screenings werden 

Werte ausgeschlossen, die bestimmten Mindeststandards nicht genügen. Diese gelten für alle Aktien 

im Portfolio: 

Umwelt: 

- Abbau von Kraftwerkskohle > 5% Umsatz 

- Energieerzeugung aus Kraftwerkskohle > 10% Umsatz 

- Produktion und Vertrieb von Atomstrom > 5% Umsatz 

- Produkte und Dienstleistungen für die Atomindustrie > 5% Umsatz 

- Abbau, Exploration und Dienstleistungen für Ölsand & Ölschiefer 

Soziales: 

- Verstöße gegen den UN Global Compact 

- Verstöße gegen internationale Menschenrechtskonventionen und mangelhafte Reaktion/Auf-

arbeitung seitens des Unternehmens 

- Verstöße gegen die ILO Kernarbeitsnormen im eigenen Unternehmen und der Lieferkette so-

wie mangelhafte Reaktion/Aufarbeitung seitens des Unternehmens 
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Governance 

- Verstöße gegen internationale Korruptionskonventionen und mangelhafte Reaktion/Aufarbei-

tung seitens des Unternehmens 

Ethik 

- Produktion/Vertrieb/Dienstleistungen von Streumunition, Anti-Personen-Minen und sonstigen 

kontroversen Waffen  

- Produktion & Vertrieb von Militärgütern > 5% 

- Produktion von Tabak > 5% 

 

Außerdem dürfen investierbare Unternehmen keine sehr schweren Kontroversen aufweisen. Sowohl 

die genannten Umsatzgrenzen als auch normbasierte Verstöße / Kontroversen werden mit Hilfe un-

seres externen Research Anbieters MSCI geprüft. Unternehmen, für die MSCI bisher keine Analyse 

erstellt hat, werden intern geprüft. Auch die von MSCI zur Verfügung gestellten Informationen werden 

intern geprüft, da das Portfoliomanagement meist einen direkten Zugang zum Management der un-

tersuchten Unternehmen hat und diese Informationen kritisch hinterfragen kann. Generell lässt sich 

sagen, dass die „Coverage“ von kleineren und mittelgroßen Unternehmen bei externen ESG Analysen 

schlechter ist als bei großen Unternehmen. 

Alle Unternehmen, die keins der genannten Ausschlusskriterien verletzen, sind grundsätzlich inves-

tierbar. Um zu einer finalen Investitionsentscheidung zu kommen, erfolgt die zentrale, fundamentale 

Analyse der Unternehmen. In diesen Prozess sind auch Nachhaltigkeitskriterien eingebunden. Hier 

sind insbesondere ESG-Ratings sowie positive Beiträge zu den SDGs1 zu nennen. Es kommt jedoch 

nicht zu expliziten Ausschlüssen durch diese Kriterien, sondern sie sind integraler Bestandteil der 

Gesamtanalyse. Grundsätzlich gilt jedoch, dass ein besseres ESG-Rating sowie ein höherer Beitrag zu 

den SDGs positiv bewertet werden. 

 

Entwickler der Strategie, Anwender und verwendete Daten 

Die oben beschriebene Strategie / Methodik wurde von Lupus alpha entwickelt. Das Portfolioma-

nagement-Team ist für die Titelauswahl im Segment europäischer Nebenwerte und die Einhaltung der 

ESG-Kriterien verantwortlich. Im Rahmen der ESG Analyse werden auch externe spezialisierte Daten-

anbieter (insbesondere MSCI) für Nachhaltigkeits-Research genutzt: 

 

https://www.msci.com/msci-esg-manager 

  

 
1 www.un.org/sustainabledevelopment 

https://www.msci.com/msci-esg-manager
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Ausnahmeregelungen & Verkaufsdisziplin 

In begründeten und dokumentierten Einzelfällen kann es zu Ausnahmen von der oben beschriebenen 

Methodik kommen. Diese sind jedoch vom Portfoliomanagement zu vermeiden.  

Kommt es zu einer Veränderung bei einem investierten Unternehmen, die zur Folge hat, dass die 

oben beschriebenen Kriterien / Grenzwerte mittelfristig nicht mehr erfüllt sind, wird die entspre-

chende Aktie interessewahrend, jedoch spätestens innerhalb von drei Monaten nach Kenntnisnahme 

des Portfoliomanagements, veräußert.  

Weitere Informationen zum Thema Nachhaltigkeit bei Lupus alpha finden Sie unter 

https://www.nachhaltigkeit.lupusalpha.de. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
DISCLAIMER:  
Es handelt sich hierbei um Fondsinformationen zu allgemeinen Informationszwecken. Die Fondsinformationen ersetzen weder eigene 
Marktrecherchen noch sonstige rechtliche, steuerliche oder finanzielle Information oder Beratung. Die dargestellten Informationen stellen 
keine Kauf- oder Verkaufsaufforderung oder Anlageberatung dar. Sie enthalten nicht alle für wirtschaftlich bedeutende Entscheidungen 
wesentlichen Angaben und können von Informationen und Einschätzungen anderer Quellen/Marktteilnehmer abweichen. Für die Richtig-
keit, Vollständigkeit oder Aktualität dieser Informationen wird keine Gewähr übernommen. Sämtliche Ausführungen gehen von unserer 
Beurteilung der gegenwärtigen Rechts- und Steuerlage aus. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Portfolio-Managers 
wieder und können ohne vorherige Ankündigung geändert werden. Die vollständigen Angaben zu dem Fonds sowie dessen Vertriebszu-
lassung sind dem jeweils aktuellen Verkaufsprospekt sowie ggf. den wesentlichen Anlegerinformationen, ergänzt durch den letzten geprüf-
ten Jahresbericht bzw. den letzten Halbjahresbericht, zu entnehmen. Ausschließlich rechtsverbindliche Grundlage für den Erwerb von 
Anteilen an den von der Lupus alpha Investment GmbH verwalteten Fonds sind der jeweils gültige Verkaufsprospekt und die wesentlichen 
Anlegerinformationen, die in deutscher Sprache verfasst sind. Diese erhalten Sie kostenlos bei der Lupus alpha Investment GmbH, Postfach 
11 12 62, D-60047 Frankfurt am Main, auf Anfrage telefonisch unter +49 69 365058-7000, per E-Mail unter service@lupusalpha.de oder 
über unsere Homepage www.lupusalpha.de. Für Fonds mit Vertriebszulassung in Österreich erhalten Sie den aktuellen Verkaufsprospekt 
sowie die wesentlichen Anlegerinformationen und den letzten geprüften Jahresbericht bzw. den letzten Halbjahresbericht darüber hinaus 
bei der österreichischen Zahl- und Informationsstelle, der UniCredit Bank Austria AG mit Sitz in A-1020 Wien, Rothschildplatz 1. Anteile 
der Fonds erhalten Sie bei Banken, Sparkassen und unabhängigen Finanzberatern. 
 
Weder diese Fondsinformation noch ihr Inhalt noch eine Kopie davon darf ohne die vorherige schriftliche Zustimmung der Lupus alpha 
Investment GmbH auf irgendeine Weise verändert, vervielfältigt oder an Dritte übermittelt werden. Mit der Annahme dieses Dokuments 
wird die Zustimmung zur Einhaltung der oben genannten Bestimmungen erklärt. Änderungen vorbehalten. 
  
Lupus alpha Investment GmbH  
Speicherstraße 49–51  
D-60327 Frankfurt am Main  

https://www.nachhaltigkeit.lupusalpha.de/

